
w Gemeinde Zell

Protokol I der Gemei ndeversamml u ng

9. Sitzung vom 29. November 2021

Gemeindesaal Schulhaus Engelburg, Rikon

20.15 Uhr - 21.20 Uhr

Anwesend

Vorsitz

Protokoll

Stimmenzähler/innen

Anzahl Stimmberechtigte

Gäste

Bruno Vollmer, Vizepräsident

Erkan Metschli-Roth, Gemeindeschreiber

Loni Kuhn und Marcel Niederer

51

- Rolf Hug, Tössthaler
- Rafael Rohner, Landbote
- Ren6 Zweifel, Abteilungsleiter Finanzen sowie
- Livia Furrer, Lernende Gemeindevenrualtung Zell u.a.

Konstituierung

Um 20.15 Uhr begrüsst Vizepräsident Bruno Vollmer die anwesenden Stimmberechtigten. Er
ersucht allfällige anwesende, nicht stimmberechtigte Personen, auf der Galerie Platz zu neh-
men.

Vizepräsident Bruno Vollmer stellt fest, dass:

. zur heutigen Gemeindeversammlung im Rahmen der gesetzlichen Fristen rechtzeitig
eingeladen worden ist,

. die Akten sowie das Stimmregister während der gesetzlichen vorgeschriebenen Zeit auf
der Gemeinderatskanzlei auflagen,

. das Stimmregister heute auch im Saal aufliegt,
o jedem Haushalt ein Flyer (Einladung mit Traktandenliste) zur GV zugestellt worden ist.

Als Stimmenzähler/innen werden gewählt:

o Marcel Niederer, Bahnhofstrasse 13a, 8483 Kollbrunn
. Lohni Kuhn, lm Feld 22,8486 Rikon im Tösstal

ln Gemeindeversammlungen wird ein Protokoll geführt, das mindestens die Beschlüsse, die
Wahlergebnisse und die Beanstandungen zum Verfahren enthält (S 6 Gemeindegesetz vom
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20. April 2015 [GG]). Der Vizepräsident und der Gemeindeschreiber prüfen längstens innert
sechs Tagen nach Vorlage das Gemeindeversammlungsprotokoll auf seine Richtigkeit und
bezeugen diese durch ihre Unterschrift. Nach der Unterzeichnung ist das Gemeindeversamm-
lungsprotokoll öffentlich (Gemeinderatsbeschluss Nr. 205 vom 6. Septembet 2OlS). Die Stim-
menzählenden sind nach neuem Gemeindegesetz nicht mehr verpflichtet, das Gemeindever-
sammlungsprotokoll zu unterzeichnen, werden jedoch um Kontaktaufnahme mit Gemeinde-
schreiber Erkan Metschli-Roth via E-Mail info@zell.ch gebeten (zwecks Auszahlung der Ent-
schädigung von je 35 Franken)

Vizepräsident Bruno Vollmer stellt fest, dass die heutige ordnungsgemäss einberufene Ge-
meindeversammlung beschlussfähig ist und keine Einwände gegen die Form der Einladung,
zur Traktandenliste und Aktenauflage erhoben wurden.

Die Stimmenzähler/innen stellen fest, dass insgesamt 51 Stimmberechtigte anwesend sind
(d.h. 29 Stimmberechtigte links und 22 rechts des Gemeindesaals aus Blickrichtung des Vize-
präsidenten).

Traktanden

A Geschäfte

Genehmigung Budget 2022 und Festsetzung Steuerfuss sowie Kenntnisnahme Fi-
nanz- und Aufgabenplan 2021 - 2025
Referent: Finanzvorsteher Stefan Deinböck
Fachperson: Abteilungsleiter Finanzen Ren6 Zweifel

Nachtragsgenehmig.ung der Siedlungsentwässerungsverordnung und der Verordnung
über die Wasserversorgung durch die Festlegung des Ansatzes zur Anschlussgebühr
Referentin: Werkvorsteherin Susanne Stahl
Fachperson: Werksekretär Reto Bürki

B Anfragen nach $ 17 Gemeindegesetz

Für diese Gemeindeversammlung sind keine Anfragen eingegangen

C Orientierung

3 lnformation Stand Hochwasserschutz
Referentin: Werkvorsteherin Susanne Stahl
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Verhandlungen

A Geschäfte

30 10
10.07

Finanzen
Voranschläge
Genehmigung Budget2022 und Festsetzung Steuerfuss sowie
Kenntnisnahme Finanz- und Aufgabenplan 2021 - 2025

Referent: Finanzvorsteher Stefan Deinböck
Fachperson: Abteilungsleiter Finanzen Ren6 Zweifel

WEISUNG

Das Budget der Gemeinde Zell für das Jahr 2022 präsentiert sich wie folgt:

Erfolgsrechnung Aufrvand
Fr.

Allgemeine Veruvaltung 3'714'800 826'600
Offentliche Ordnung und Sicherheit 1'886'500 888'300
Bildung 16'689'000 1'489'300
Kultur, Sport und Freizeit 575'600 137'000
Gesundheit 2'258'100 0
Soziale Sicherheit 10'427'300 5'232'100
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 1'961'700 107'500
Umweltschutz und Raumordnung 4'262'000 2'760'500
Volkswirtschaft 167'200 599'500
Finanzen und Steuern 3'205'000 33'319'500

45'147',200

Ertrag
Fr.

33',140'300

Aufwand der Erfolgsrechnung

Ertrag der Erfolgsrechnung
(ohne ordentliche Steuern Budgetjahr)

Aufwandübers
Ausoleich 45',147',200 45',147',200

Zu deckender Aufwandüberschuss
Ordentliche Steuern

12',006'900
12',220',000

Frfraosii berschuss 213'100
Ausoleich 12'220'000 12',220',000
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I nvestitionsrech n u n g Veruvaltu ngsvermögen

Sachanlagen
lmmaterielle Anlagen
Eigene lnvestitionsbeiträge

Ausgaben
Fr.

5',705'000
375'.000

70'000

Einnahmen
Fr.

r Rechnu
Total
Ubertrag in Erfolgsrechnung
Nettoinvestitionen

6',150'000
0

372'000

5'778'000
Ausoleich 6',150'000 6'150'000

lnvestitionsrechnung Finanzvermögen

lm Bereich des Finanzvermögens sind keine Veränderungen vorgesehen

Details zur Erfolgsrechnung

Das Budget 2022 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr.213'100.00 ab
(Vorjahr Ertragsüberschuss Fr. 420'900.00).

Vergleicht man das Budget 2Q22 mit demjenigen aus dem Jahre 2021, so zeigt sich, dass der
Gesamtaufwand um Fr. 5'254'400.00 und der Gesamtertrag um Fr. 5'046'600.00 ansteigt.
Diese Abweichungen setzen sich wie folgt zusammen:

Veränderungen im Aufwand

Allgemeine Verwaltung
Offentliche Ordnung und Sicherheit
Bildung
Kultur, Sport und Freizeit
Gesundheit
Soziale Sicherheit
Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Umweltschutz und Raumordnung
Volkswirtschaft

+F
+F
+F
+F
+F
+F
+F
-F
+F
+F

r. 325'500
r. 45'200
r. 769'300
r. 108'300
r. 128'800
r.1'240'1QQ
r. 98'700
r. 418'700
r. 40'800

1

+

Die Bereiche Bildung, Soziale Sicherheit und Finanzen/Steuern sind diejenigen Bereiche, die
im Budgetvorjahresverg leich d ie g rössten Abweichungen auflueisen :

Bildunga

Hier sind Mehraufwendungen beim Kindergarten + Fr.91'300 (Löhne und Besoldun-
gen), bei der Primarstufe + Fr. 343'700 (Löhne und Besoldungen), bei der Tagesbe-
treuung + Fr. 102'500 (Löhne und Beiträge an private F{aushalte), bei der Volksschule,
Sonstiges + Fr. 85'000 (Löhne und SBB, Schulbus) und bei den Sonderschulen +
Fr. 150'100 (Beiträge an Gemeinden und Zweckverbände) zu enruarten.
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a Soziale Sicherheit

Beidieser Hauptgruppe ergeben sich Mehraufwendungen bei den Ergänzungsleistun-
gen AHV/IV + Fr. 330'000, bei den Beiträgen. an Kantone und Konkordate (neues Kin-
der- und Jugendheimgesetz) + Fr. 301'000, bei der Gesetzlichen wirtschaftlichen Hilfe
+ Fr.360'000, bei den Dienstleistungen Dritter (Springereinsätze) + Fr. 120'000 und
bei diversen Positionen + Fr. 129'100.

a Finanzen und Steuern

Bei dieser Hauptgruppe ergeben sich Mehraufwendungen bei den Einlagen in die fi-
nanzpolitischen Reserven + Fr. 3'000'000. Aufgrund der erwarteten a.o. Grundstück-
gewinnsteuermehrerträge erfolgt eine Einlage in die finanzpolitische Reserve. Diese
Reserve wird zur Deckung von künftigen Aufwand.überschüssen verwendet. Es ist ein
ideales lnstrument zur Stärkung der Selbstfinanzierung (Erhalt Cash-Flow).

Veränderungen im Ertrag

Allgemeine Venraltung + Fr. 60'900
Offentliche Ordnung und Sicherheit + Fr. 39'900
Bildung + Fr. 34'300
Kultur, Sport und Freizeit + Fr. 11'500
Gesundheit Fr. 0
Soziale Sicherheit + Fr. 1'400'100
Verkehr und Nachrichtenübermittlung + Fr. 7'000
Umweltschutz und Raumordnung - Fr. 390'500
Volkswirtschaft + Fr. 25'000
Finanzen und Steuern + Fr. 3'858'400

+

Bei den Erträgen weisen die Bereiche Soziale Sicherheit, Umwelt und Raumordnung und Fi-
nanzen und Steuern im Budgetvorjahresvergleich die grössten Abweichungen auf:

a Soziale Sicherheit

Hier sind Mehrerträge bei den Beiträgen von Kantonen und Konkordaten +

Fr. 1'228'000 (Auswirkungen neues Gesetz aufgrund einer Abstimmung ) Zusatzleis-
tungsgesetz), bei den Rückerstattungen Dritter für ausländische Staatsangehörige (ge-
setzliche wirtschaftliche Hilfe) + Fr. 170'000 geplant.

Umwelt und Raumordnunga

Beim Wasseruverk (Gemeindebetrieb) - Fr. 179'100, bei der Abwasserbeseitigung (Ge-
meindebetrieb) - Fr. 326'000 und beim Abfall (Gemeindebetrieb) -Fr.44'2OO entstehen
die Hauptabweichungen aufgrund der Ergebnisse dieser einzelnen Werke, die gebüh-
renfinanziert sind und über die Spezialfinanzierungskonten der Bilanz abgerechnet
werden. Die Abfallgebühren nehmen um + Fr. 157'000 zu (Gebührenanpassung per
01.01.2020, im Budget 2021 nicht berücksichtigt).

Finanzen und Steuern

Bei den ,,Allgemeinen Gemeindesteuern" sind Mehrerträge von + Fr. 280'000.00 (or-
dentliche Steuern früherer Jahre) und Mehrerträge bei den Grundstückgewinnsteuern
+ Fr. 3'500'000 geplant.

a
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Steuerfuss

Die Gemeinde Zell belässt den Steuersatz auf 118o/o

Empfehlung

Der Gemeinderat empfiehlt der Gemeindeversammlung, das Budget 20222u genehmigen und
den SteuerfuSs auf 118o/o festzusetzen.

ANTRAG

1. Das Budget der Gemeinde Zell für das Jahr 2022 wird genehmigt.

2. Der Steuerfuss der Gemeinde Zell für das Jahr 2022 wud auf 118% (Vorjahr 118o/o)
festgesetzt.

3. Vom Finanz- und Aufgabenplan202l -2025 wird Kenntnis genommen.

ABSGHIED DER RECHNUNGSPRÜTUruCSTOMMISSION

1. Die Rechnungsprüfungskommission der Gemeinde Zell hat das Budget 2022 eingesehen
und geprüft. Das Budget weist folgende Eckdaten aus:

Erfolgsrechnung Gesamtaufiryand Fr 45'147',200
45'360'300Gesamtertraq (bei Steuerfuss 118%

Ertraqsüberschuss Fr. 213'100
F

Investitionsrechnung
Verwaltungsvermögen

lnvestitionsrechnung
Finanzvermögen

Ausgaben Verwaltungsvermögen
Einnahmen Venrualtunqsvermöqen

F
Fr

6'150'000
372'000

Nettoinvestitionen Verwaltu svermögen Fr. 5'778'000

Ausgaben Finanzvermögen
Einnahmen Finanzvermöoen
Nettoinvestitionen Finanzvermögen Fr

rF

F

0
0
0

Vorgeschlagener Steuerfuss f ür 2022
E nruarteter Gemeindesteuerertrag

118%
Fr. 12'220'000

Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss (= Eigenkapital)
gutgeschrieben.

2. Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass das Budget finanzrechtlich zulässig,
rechnerisch richtig und finanziell angemessen ist. Die finanzpolitische Prüfung des Bud-
gets gibt zu keinen Bemerkungen Anlass. Die Regelungen zum Haushaltsgleichgewicht
sind eingehalten.

3. Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung das Budget
2022 enlsprechend dem Antrag des Gemeinderates zu genehmigen und den Steuerfuss
auf 118% (Vorjahr: 118o/o) des einfachen Gemeindesteuerertrages festzusetzen.

Rämismühle, 4. November 2021
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ABSTIMMUNG

1. Das Budget der Gemeinde Zelltür das Jahr 2O22wird einstimmig genehmigt

2. Der Steuerfuss der Gemeinde Zell für das Jahr 2022 wird auf einstimmig auf 118Yo
festgesetzt.

3. Vom Finanz- und Aufgabenplan 2021 - 2025 wird von der Gemeindeversammlung
Kenntnis genommen.

31 23
23.01
23.07
39
39.01
39.03.00

Kanalisation
Vorsch riften, Verträge, Kreisschreiben
Meh ruvertsbeiträge, Anschl ussgebü hren
Wasserversorgung
Vorsch riften, Verträge, Kreisschrei ben
Tarif, Ansch lussgebü hren
Nachtragsgenehmigung der Siedlungsentwässerungsverordnung
(SEVO) und der Verordnung über die Wasserversorgung durch die
Festlegung des Ansatzes zur Anschlussgebühr

Referentin: Werkvorsteherin Susanne Stahl

WEISUNG

1. Ausgangslage

Die Verordnung über die Siedlungsentwässerung (SEVO) sowie die Verordnung für die Was-
serversorgung der Gemeinde Zellwurden an der Gemeindeversammlung vom 21. September
2020 genehmigt. Die Genehmigung der SEVO durch den Kanton ist jedoch noch ausstehend.

Das Amt für Wasser, Energie und Luft (AWEL) steht auf dem Standpunkt, dass die Anschluss-
gebühren durch den Souverän festzulegen seien, da die Anschlussgebühr keine Gebühr in
geringer Höhe sei. Das bedeutet, dass nebst den Bemessungskriterien (Volumen) auch der
Bemessungsansatz (Franken) für die Anschlussgebühr in der SEVO verankert sein muss
(Grundlage Artikel 38 Absatz 1 der Verfassung des Kantons Zürich).

Da der Verfassungsartikel generell für alle Gebühren gilt, soll die Verordnung für die Wasser-
versorg u ng ebenfal ls entsprechend ergänzt werden.

2. Erwägungen

Die SEVO wird durch den Kanton genehmigt, wenn die Tarifbestimmung in der SEVO aufge-
nommen wird.

2.1 ln der SEVO wird Artikel 21 Absatz 4 daher mit folgendem Zusatz ergänzt:
Die Anschlussgebühr beträgt Fr. 7.50 pro Kubikmeter gebührenpflichtigem Volumen
Der Gemeindeversammlung obliegt die periodische Anpassung.

2.2 ln der Verordnung über die Wasserversorgung wird Artikel 62 Absatz 2 deshalb mit fol-
gendem Zusatz ergänzt:
Die Anschlussgebühr beträgt Fr. 7.50 pro Kubikmeter gebührenpflichtigem Volumen.
Der Gemeindeversammlung obliegt die periodische Anpassung.
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2.3 Da öffentliche Gewässer keine Abwasseranlagen im Sinne von Art. 60a des Gewässer-
schutzgesetzes sind, erfolgt zudem eine redaktionelle Anpassung von Artikel 19 Absatz
2 der SEVO:
Anschlussgebühren für den Ansch/uss von Grundstücken; Gebäuden oder Anlagen an
die öffentliche Siedlungsenfwässerung ,

Empfehlung

Der Gemeinderat Zell empfiehlt den Stimmberechtigten, den Tarif für die Anschlussgebühren
Wasser und Abwasser von Fr. 7.50 pro Kubikmeter Gebäudevolumen zu genehmigen.

ANTRAG

1. DieSiedlungsentwässerungsverordnung(SEVO)wirdgenehmigt.

2. Die Verordnung über die Wasserversorgung wird genehmigt.

ABSCHIED DER RECHNUNGSPRÜTUruCSXOMMISSION

Die Überarbeitung der Verordnung über die Siedlungsentwässerung (SEVO) sowie die Ver-
ordnung für die Wasserversorgung der Gemeinde Zell wurden an der Gemeindeversammlung
vom 21. September 2020 genehmigt.
Das kantonale Amt für Wasser, Energie und Luft (AWEL) verlangt nun, dass die Gemeinde-
versammlung auch über die Anschlussgebühren abstimmen muss.

Wir haben das Geschäft geprüft und stellen fest, dass es sich dabei um einen geschlossenen
Kreislauf handelt (Wasserrechnung) und zudem ein Automatismus vorhanden ist, der sicher-
stellen soll, dass die Belastung insgesamt sich nicht verändern soll.

Die Rechnungsprüfungskommission ist entsprechend der Meinung, dass sich durch die vor-
geschlagenen Gebühren für die Gemeindefinanzen keine direkten finanziellen Auswirkungen
ergeben und sich damit eine Stellungnahme der RPK erübrigt.

Rikon, 4. November 2021

ABSTIMMUNG

Die Siedlungsentwässerungsverordnung (SEVO) wird durch die Gemeindever-
sammlung einstimmig genehmigt.

Die Verordnung über die Wasserversorgung wird durch die Gemeindeversamm-
lung einstimmig genehmigt.

1

2
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B Anfragen nach S 17 Gemeindegesetz

Für diese Versammlung sind keine Anfragen nach $ 17 Gemeindegesetz eingegangen

Orientierungc
32 10

10.08
19
19.04.10

Finanzen
Finanz- und Haushaltpläne
Gewässer, Gewässerschutz
Hochwasser, Wasserwehr
I nformation Stand Hochwasserschutz

Referentin: Werkvorsteherin Susanne Stahl

(vgl. Präsentationsfolien abgebildet in diesem Protokoll, Seiten 302 - 30S)

Abschluss der Versammlung

Der Vizepräsident beendet den offiziellen Teil der Gemeindeversammlung mittels ausführli-
cher Rechtsbelehrung und dem Hinweis auf die Publikation des Gemeindeversammlungspro-
tokolls am Dienstag, 7. Dezember 2021. Auf die entsprechende Frage des Versammlungslei-
ters, Vizepräsident Bruno Vollmer, werden gegen die Durchführung der heutigen Gemeinde-
versammlung keine Einwände erhoben.

Die Gemeindeversammlung nimmt zur Kenntnis, dass

- innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen wegen Verletzung von Vorschriften
über die politischen Rechte ($ 19 Abs. 'l lit. c i.V.m. $ 21a und g 22 Abs. 1 VRG);

- innert 30 Tagen schriftlich Rekurs wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder ungenü-
gender Feststellung des Sachverhaltes sowie Unangemessenheit der angefochtenen An-
ordnung($19Abs. 1lit.ai.V.m.S19bAbs.2lit.csowie$20Abs. lund$22Abs. lVRG)

bei m Bezi rksrat Winterthu r ei nzu reichen wäre.

Vizepräsident Bruno Vollmer dankt allen Stimmberechtigten für die Teilnahme an der heutigen
Versammlung.

Schluss der Gemeindeversammlung: 21.20 Uhr

Für die Richtigkeit des Protokolls

D Versammlungsvo

Bruno Vollmer
Vizepräsident

etschli-Roth
Gemeindeschreiber
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2.

3.

4.

Sitzung vom 29. November 2021

Die Gemeindeversammlung Zell

- gestützt auf den Antrag des Gemeinderates Zell und in Anwendung von Artikel 11, Ziffern 1

bis 3 der Gemeindeordnung -

besch liesst:

1. Das Budget der Gemeinde Zell für das Jahr 2022 wird genehmigt.

Der Steuerfuss der Gemeinde Zell für das Jahr 2Q22 wird auf 118% (Vorjahr 118o/o)
festgesetzt

Vom Finanz- und Aufgabenplan 2021 - 2025 wird Kenntnis genommen.

Mitteilung durch Protokollauszug an

4.1 Michael Stahel, Präsident RPK, Alte Tösstalstrasse 18, 8487 Rämismühle
4.2 Gemeindepräsidentin
4.3 Finanzvorsteher
4.4 Finanzen und Steuern
4.5 GL-Mitglieder
4.6 Gemeindeschreiber
4.7 Vorarchiv Gemeinderatskanzlei

GE NDEVERSAMML N

Vollmer i-Roth
Vizepräsident Gemeindeschreiber

Versandt: 7. Dezember 2021
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1

Sitzung vom 29. November 2021

Die Gemeindeversammlung Zell

- gestützt auf den Antrag des Gemeinderates Zell und in Anwendung von Artikel 8 der Ge-
meindeordnung -

beschliesst:

Die Sied I ungsentwässerungsverord nung (SEVO) wi rd genehmigt.

Die Verordnung über die Wasserversorgung wird genehmigt.

Mitteilung durch Protokollauszug an:

Michael Stahel, Präsident RPK, Alte Tösstalstrasse 18, 8487 Rämismühle
Abteilung I nfrastruktur
Werkvorsteherin
Bereich Werke (Einholung Genehmigung AWEL und Baudirektion)
Abteilung Finanzen
Vorarchiv Werke

G INDEVERSAMM

no Vollmer n Metschli-Roth
Vizepräsident Gemeindeschreiber

Versandt: 7. Dezember 2021

2.

3.

3.1
3.2
3.3
3.4
3.5
3.6
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D iverse Präsentationsfol ie n

Genehmigung Budget 2022 und
Festsetzu ng Steuerfuss sowie

Kenntnisnahme Finanz- + Aufgabenplan 2021 - 2025

Nachtragsgenehmigung
der Siedlungsentwässerungsverordnung (SEVO)
und der Verordnung über die Wasserversorgung

durch die Festlegung des Ansatzes zur
Anschlussgebühr
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GTMEINDI ZtLL - WERKE \Alerkvor:teherin Susanre Stchl

BE[4855U N GsAN Si[IZ E ANsIHLUssGEBijH REN

|lllAssER/ABWASSER

Bis ietzt im ttGebührenlarif Gemeinde Zalbr. erldssen durch
Gemeinderot: Anschlussgebühren WosserfAbwosser I Yo des
Gebäudeversicherungswe rles.

Neu gem. Artikel 38 Abs. I Kanlonsverfossung Kon?on Zürich
SEVO, Artikel 2l Abs, 4 und
Verordnung für die Worrervet$orgung, Artikel 62 Absotz 2:

Die Anse hlussgeb{ihr beträgt Fr. 7.50 pro Kubikmeler* gebührenpfliohtigem
Volu rnön. Der Gemei ndeversam m lung obliegt die period ische Anpassung.

'Di*scr Tarll rvurdö ,iom Prriü(b.ruäehrr äm 10.0€.äOgügcnähmigl

!l nr!r*irnl

It ix};![ lltu:R6t{rLt*; ;1

icetntEltil.itttDr'i'llrrtllnrl ll
g

GtftlTIN DT ZtLL - WTRKE Werkvorrteherin Susonne $tahl
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